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$>a3 ©eÇetmniS ber Siebe. SSon Submig Ban Drtfj 33
®fejj. S3on ®rnfl ©fdjmann, 3^'$ • • 34
§anb in §anb. Söoit 3ofef 3üric§ 52
Stu« ben STagett ber S3ö!ferfc§Ia<f)t. S3ou Dtto §aggenmadjec

*
52

Sic 3JiujtfbiSSdjeit. SSott Soininif SDiütter • 59
Sftiifelidje f>auatt>iffenf<ijaft 30
©ottfrieb Mer4ftiefboten
®üdjcrfd)au im Onferatenteil.

der körperlich,oder
"geistig arbeitet, sollte regelmässig Confitüren

Lenzburg geniessen. Einseitige Fleisohernährung ist
die Ursache der verschiedenen Krankheiten z. B. Nierenleiden,

'andauernde Mattigkeit, Nervosität etc. Confitüren Lenzburg regeln'
/die Verdauung und als Nachtisch zum Mittagessen geben sie ge-
[mischte Kost. Als Nachtessen üben sie eine beruhigende Wirkung]

aus. Sie vermindern das Verlangen nach Alkohol und führen dem

Gehirn Phosphor zu. Der Körper erhält durch sie die not-
wendigen Kalke und da sie fettbildend wirken, er-

setzen sie zum Teil die reine Fleischkost.
Deshalb geniesst täglich/

Confttüien

Inhalks-Verzeichnis. ^Das Geheimnis der Liebe. Von Ludwig van Orth gg
Bleß. Von Ernst Eschmann, Zürich - 34
Hand in Hand. Bon Josef Wiß-Stäheli, Zürich S2
AuS den Tagen der Völkerschlacht. Von Otto Haggenmacher ' S2
Die Mufikdöschen. Von Doininik Müller - gg
Nützliche HauSwissenschaft gg
Gottfried Keller-Anekdoten

Bücherschau im Inseratenteil.

6s«- KSrpsrliol,,oclsr
"geistig srbsitet, sollte regelmässig îZontitvrsn

l.snzburg gsnisssen. Einseitige ploisoksrnSkrung ist
6ie Urssobv cisr vsrsokiscivnon Xrenkbeitsn z. L. bliorsnloitlon,

^ailiisuornds lVIsttigkoit, Nervosität eto. Oontitürsn «.onzdurg regeln'
/eile Vorlisuung uncl els Nsoktisok zum b/Iittsgssssn geben sie gs»

fmisokte Kost. /Lls bleoktvsssn üben sie sine borubigsncio Wirkung/
sus. Lis vorminctorn «tes Vsrlsngon nsob /LIKoliol unrl fllliren clsm

Qokirn pkosplior zu. IZsr Körper srkSlt ciurob sie Äio not-
wsnrligen l<slke unel ris sie tsttdilcisnä «irksn, er-

setzen sie zum Teil elio reine l^lsisvlikost.
Ossksld gsniesst tSgliob/





Roche
ist weltbekannt aïs

sicheres Mittel gegen frische
IM« und verschleppte

Katarrhe der Luftwege,
RiSSS"? 'H Keuchhusten,Influenza

und beginnende

£rA?7///ir/5
//7 <?//e/7 /J/wVte/fe/?.

garantiert reine Natur butter

zum Einsieden
per Kilo Fr. 2. 65.

Versand in Körben von 10, 20, 30 und
50 kg. Weniger als 10 kg versende
nicht. Höfl. empfiehlt eich

Franz Fassbind
Brunnen

ziaipmii lein' Hesservaren.

Coutellerie fine. Auswahlsendiiiigen.

Bestecke
Taschen«Messer

Scheeren
Baslerartikel

Reichhaltige Aiiswahll

F. Kienast
Messerschmied

Zürich Winterthur
Sonnenquai 14 Marktgasse 66

senden auf \ erlangen bereitwilligst Muster you schönen, ganz- und
halbwollenen Stoffen für solide Frauen- und Männerkleider.

• Bei Einsendung von Wollsachen
j Mt* billige Fabrikationspreise.

Koàê
isl ^vsltbe^iìiìt sis

sictiei-ss NittsZ gegsn fnseke
>à» un^ vei'sekleppte

UâMl'âS à'î,UftMSAe.
MÄM- B ^Suä^usten.Znflue^^Z

untZ beginnencîe

------- gsrantiert i-vine tlî»ui butte?-

/UM kinààn
per Kilo ssr. 2. KS.

Versnnä in Màn von >0, 20, 30 unt
SV kx. ^Vsuißoi- à 10 kg vm-ukà
niodr. Mû. sinjàtà sioS

5rgN1î 5s88binll
kl-Us.NKN

MMU lVöl' W88KMg?kll.

^ô tlîôûôl'Iô ^isl6. ttlisvàlsellâullsssll.

ttoietibnidÍAs ^ svà k 11

I^ieuu8t
AöLsoi-sotioiisä

Aiiriclì Mntertliui'
Kom^enquni t4 àtniìtxnsss 06

ssodell ouF V eàliZ-su bôi-àvviliÍAst Cluster voll sedöllSli, Ultà
dolbvollsllsri Stokksu Kr soliàs 5r»uvi». «„â Ztîii>n«i'^I«!àr.

î Lei lÂQssràllA voit ^Vollsaâett

Aê" klIIiAs l'iìdrikkìtionFpreì^o.



2>üfficrfrf)an.
©ottfïieb Sellers Mutter. @in SBitdjIem fiirê SSol!. SSon SI u g u ft

Steiger, herausgegeben Bam ®eutjcf|fdEjineigerifcfien ©ptadjbetetn. SSerlag beS

Scbtoeigetifdjen gamilienlnoctjenblatteS, 3ütiä). $rei§ 50 Dip. — Sa§ 23ilb ber tiid>
tigen Mutter unfereS größten Sidjterê tourbe bom SBerfaffer mit ©orgfalt au§ ben
toenigen £>ügen gufammengetragen, bie un§ auS iprem toirJIidjett Seben überliefert
îinb, unb jugleid) totrb gegeigt, toie biefe geidjnung im graven unb gaugeu auf§ ge=
treufte übereinstimmt mit ben toacfetert Müttern, toeldje ber Siebter in feinen SBerïen
fo löftlid) toapr unb erpebenb gugleid) gefc£)tlber± bat. SBir mödjten ba§ in numtcrm
unb gugleicb energifdjem Son Borgetragene SBerfdjen, baS bureb feine einfache, toai)r=
baft BollStümlicbe ©ptacfje gum her-gen unfereS SMteS gu reben berinag, feber ©djtoeb
gexfamilie gum ßefen empfehlen.

Kopfjucken
ist das erste Anzeichen, dass den Haaren etwas fehlt.
NESSOL beseitigt nicht nur den lästigen Heiz, sondern
auch seine Ursachen und wirkt daher vorbeugend gegen
Erkrankungen der Haare und verhütet deien Ausfall.
Flasche Fr. 1.60, in Apotheke', Drogerien und Parfümerien.

Susanna Müllers Originai-Selbstkocher
ist ein Kleinod der Küche

und ein vorzügliches Geschenk für jede Familie.
Tausende im Gebrauch. Zum Garkochen und Warm-
halten der Speisen vorzüglichster Apparat. Kochge-
schirre dazu in Email und Aluminium, auch einzeln
zu haben. Preislisten gratis.

H. Hartwig, Selbstkocherfabrik. Zürich 4,
Freyastraße 21. Komplette Kücheneinrichtungen.

Ich kaufe
Gold, Silber, Platin, Münzen, Juwelen,
alte künstl. Zähne und Gebisse zu hohen
Preisen. Zusendungen finden sofortige
reelle Bezahlung. Gold- u. Silberscheide-
anstalt D. Steinlauf, Stampfenbachstr. 30,
Zürich. Postcheck-Bank-Konto.

4 prächtig« Büchlein
von Miris, je Fr. 1.25

No. 1 libers Heiraten,
No. 2 über Darlehen und Finanzen,
No. 3 über Ausstellungen, gefälschte Waren und

unlauteres Geschaftsgebahren,
No. 4 üner Wunderdoktoren und Ihre Salben und

Pflaster.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder vom

Argus-Verlag, Oossau (St. G.)

hem.lüa$cbati$talt«.Kkiderrärbcrei
Cerlindcn « Co., vorn. fi. fiinteimelster

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — Gratis-Schaehtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Bücherschau

Gottfried Kellers Mutter. Ein Büchlein fürs Volk. Von A u g u st

Steiger. Herausgegeben vom Deutschschweizerischen Sprachverein. Verlag des
Schweizerischen Familienwochenblattes, Zürich. Preis Sb Rp. — Das Bild der tüch-
tigen Mutter unseres größten Dichters wurde vom Verfasser mit Sorgfalt aus den
wenigen Zügen zusammengetragen, die uns aus ihrem wirklichen Leben überliefert
sind, und zugleich wird gezeigt, wie diese Zeichnung im großen und ganzen aufs ge-
treuste übereinstimmt mit den wackeren Müttern, welche der Dichter in seinen Werken
so köstlich wahr und erhebend zugleich geschildert hat. Wir möchten das in munterm
und zugleich energischem Ton vorgetragene Werkchen, das durch seine einfache, wahr-
haft volkstümliche Sprache zum Herzen unseres Volkes zu reden vermag, jeder Schwei-
zerfamilie zum Lesen empfehlen.

Kopijuàn
ist às erste ^.imeieben, class clsn Llsarsn sttvas ksblt.
dkUlLLOlb beseitigt niebt nur äsn lüstigen Reis, sonclsrn
nueb seine Drsaoksn und tvirlrt cinder vorbeugend gegen
Rrbrnnbungen cler IZaars nnck verbätet àsien àsksll.
Rlasebe Pr. 1.6», in àpolbebs", Drogerien uncl parkäinsrien.

»à l)rjginÂ!-8sId8î!(ooker
ist üi«in«ü Liüvi»«

und ein vorzüglivdes L«8okenl< bür sects pnmilis.
Isll8sncle im Kebrauoli. ^um Dnrkoebsn und Wurm-
baltsn cler Lpeissn vor^ügliekster Apparat. lîoodgv-
»ediere dsnu in pinaii nnd Aluminium, sued einzeln
-in bsbsn. Preislisten gratis.

u. llartvviz, Selbetlivelisrlsdrüi. ?üri«d 4,
pre^sstrslZs 21. Xvmplett« Küedvnsinriedtungen.

lek ksuke
0old, Lilber, Platin, Nün^en, chu«?elsn,
äs bänstl. 2übus uncl kebl«8S ^u bobso
preisen, Zusendungen tradsn sokorrige
rvsllg Ressbluvg, Dolcl- u. Liibsrsebeids-
snstslt D. 8is!nlaul, Ltampkenbaebsir. 3b,
juried. Postebsek-Lsnk-Ronto.

4 präelitiss« üüelilvin
von Zlirîs, ?r. 1.25

tlo. 1 üdsr« Ssir».t6ll,
I>l0. 2 üdsr varied«» und k'ivauzeeii,
^o. 3 üd«->p ünä

unlautsre« kssokiiàxvdakro»,
^so. 4 Nnen VVuüävräolitorsu unck ìkrv 8»Idvu uoà

2a dk-isdsa à«d ^sà« L,iodd»n6lriQ^ oàsr vow
Xrxus-Vvrlsx, vos«»» (8t. g.)

ehem.Aa5chanstàMûellàrderei
üerllnaen kl ko., vorm. fi. fii»lei«êl»ler

ernisir àis »vbönsten Resultats vermittelst neuem patentiertem

Iroekonrewlssuiixs-Vvrkadren.
5»vu»ptv, «orxkSItixstv àvktvr tìnltriixv.

«v«vt»v»Äsi»e
Filialen uncl öepois in allen grössensn 8ìààn uncl öi'lsn cler 8okvcsir.



Bfi$t»tftf)an
Sei ©dEjläfer bon © it Ig. Sîomatt bon §ërmann Stegemann,©iuitgctrt 191b. SScrlctg bon £5. ©ngeïfjornê Sîctdjf. SOÎf. 1.50. — SDîit einem (Srb=

ruifcE), bec 2»etxfdjentooÇrtungen Begräbt unb SJJenfdjenreben bernidgtet, liebt baê 3Berl
an; mit bem ©infturg eineê ®ird)enbacï)eë, unter toeldjem bie SBetoorjner bon ©ulg gutn©otteëbienft berfammelt ftnb, fd/Iiefet eë. ®er ettoaë ftarfen äußeren entfbricM eine
innere /Belegung, bie im ^onfliït gînijdjen bem nufïlâcerifrîjen Pfarrer unb bem
frambertätigen ©c£)Iäfer gum Sïuêbntcf ïommt. (5in feffelnber Dîomctn in eigenctrti^
ger, anfdEjauIicEier Staffelung.

/ Unsere ßoldcharnier-Ketten.
(aus hohlem Goldrohr, mit eilberhalt. Komposition ausgefüllt,
beim Einschmelzen garantiert zirka 110/1000 fein Gold ergebend)
gehören zum Kesten, was heute in goldpiattiertenI hrketten hergestellt wird und tragen sich auch nach langen•Jahren wie massiv goldene Ketten. Verlangen sie
unsern neuesten Katalog, mit 1675 photographischen Abbildungen
gratis und franko.

E. Eeicht-Mayn* & Co., Euzern, Kurplatz Nr. 59.

\/Rheumatismus. Wer keine Heilung findet gegen Gioht,
Reissen, Gliederwehund Gelenkrheumatis-

mus, kann Hille finden durch Bühlers selbsterfundenes, lOOOfach erprobtes Natur-
Heilmittel und in wenigen Tagen vollständige Befreiung von seinen qualvollen
Schmerzen. Dieses Mittel, Bühleröhl, gesetzlich geschützt, -f Nr. 28076, ist zu haben
in der Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 71 und Josef-Apotheke von Dr. A fllinger, Zürich-
Industriequartier. —Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse, die gratis versand werden.

l)ie altbewährten Schrader'sfhe» .Spezialitäten:
Indianptlastor ges. gesch.

Nr. 1. Für Knochen- u. Fußgeschwüre.
Nr. 2. Für Hautausschläge u. Flechten.
Nr 3. Für offene Füße u. nässende Wunden, auch

Salzfluß. Paket Fr. 3. 75.

Zahnhalsbänder
für zahnende Kinder (schafft sofortige

Erleichterung). Stück Fr. 1.25.

Enthaarungsmittel
entfernt t lästige Haare im Gesicht und am Körper,

auch Hautunreinigkeiten. Flacon Fr. 2.50.

Haarfärbemittel
„Tolma> und „.Nussextrakt" blond, braun,

schwarz. Flacon. Fr. 2. 50.
Spitzwegerichsaft und Traubenbrusthonig

gegen Husten n. Katarrhe bestbewährt.
Vi Flasche u. V2 Flasche Fr. 2. 60, 1. 25.

Schräders echte weisse Lebensessenz. Bei
Verdauungsstörungen, Magenbeschwerden etc. ein

vielgeschätztes Hausmittel. Flacon Fr. 1. 25.
Zu haben in den meisten Apotht-ken, wo nicht, wende man sich an das Hauptdepot f. d. ganze Schweiz:

Hartmann'sche Apotheke, C. Pischl-Bartmann, Apotheker in Steckborn.

MODERNSTES WASCHMITTEL

wäscht, bleicht, reinigt und
desinfiziert von selbst. — Wo
nicht erhältlich, verlangen Sie

Gratispakete direkt von der

SEIFENFABRIK KREUZUNGEN

dicke,
"angeschwol:

lene Hälse ver.
hundert mil

Atembeschwerden
etc.heilfder «niiMy- /lliniiurrillberühmte „ ^
Kropf-Geist
von Apotheker GUttL in Flaschen a Fr.2-

durch

D. Maag & Co., Stein a. Rh.

Mcherscha«
Der Schläfer von Sulz, Roman von Hermann Stege mann.Siurigari 1916. Verlag hon A. EngeI1)onns Nêachs- 1.69. — Ä??ii einem Erè>-

rutsch, der Menschenwohnungen begräbt und Menschenleben vernichtet, hebt das Werk
an; mit dem Einsturz eines Kirchendaches, unter welchem die Bewohner von Sulz zumGottesdienst versammelt sind, schließt es. Der etwas starken äußeren entspricht eine
innere Äeivegung, ^ie im Aonsliîi Aìniichen >)em nuîîlnreriîchen Asnrrer und dem
ivunderîâiigen Tchiä^er Zum ÄusdhUl^ îo?nmî. Ein ^e^Llndee 9îomnn in eioennrîi--
ger, anschaulicher Darstellung,

/ Unsers Loilivkai'niel'-Ketten.
(aus boblein dolstrobr, mit sildsrbalt, Liornposition ausgefüllt,
beim Dinsebinàen garantiert sirka 110/1000 kein daist srgebsnst!

< I» XIII« tt« II. was beute in
I drlîàtv« bergsstsllt wirst anst tragen sieb auvb Iiaek IsiijxSl»?àrv« wie massiv AvISviio Ivestt««. Verlangen sie
unsern neuesten Xatalog, mit 1675 xbotograpbisobon ^bbilstuogsn
gratis nnst franko.

I.I il !,« 1!,l)«r à </«., I.iixvtrii, Xurplà ^sr, 59.

V/
NtisuNiaklisNius. IVer keine Teilung tinstst gegen kiokt,

klsîssen, Kliestorwelinnst kelenkrkoomstis-
MUS, Kann Hüte tinstsn sturcb Lnblsrs sslbstsrtnnstenes, lOOOkaeb erprobtes dsatnr-
Heilmittel nnst in wenigen Vagen vollständige Befreiung von seinen gualvollon
Lekrnerr.en, Dieses klittsl, öüklorökl, gesstslieb gesekütslt, si- à 28076, ist -m babon
in stsr Vivtoria-^pvtkeke, kalinlioksir, 71 nnst losof-^pottieko von vr. A ülingsr, ^üriok-
Instustrisguartior. —Verlangen Lie Drospskts nnst Zeugnisse, stis gratis versaust wersten.

I>>» «sttl»e,vîi1,il«ii S^eliiiiÄ«? «eliv« >ip« xi»Ii>.it« ii:

SàûuL. ?i-. 3.75.

^aknI»a1«dLnävr
kür --ìdneiiâe Xlllâsr <»àm sokortix»

Lrleicdterunz), Stück ?r, lt. SS.

»uod Lsiirunrsini^eitsri. I'IaooQ 2.50.

Kaarfärdsmittol
^lolroa, rmà blovä, dr»uv,

sodwâi-2i. li'lzleoo. k'r. 2.50.
SpitxvvvxBrieksatt unO I'raudeodiusttiooix

Biased« u. ^2 I'Is.scde 2. 50, 1. 25.

keliraàrs eiktv wvi88v Itvde»8088vox. Lsi
Vei-«Zauullxs8t,örunxkv, Na^svdesedworâsi» eto. àvislxesedâtxtes Hàuswiltsl. ^soov Zi'r. 1. 25.

Ilsrimoiui'srbe k>wtbâe, v, I>iscbI IZl>r,wsi>-, kxowà.r in^Stvciilioin/

VlltliüLItS M8KWIIIU
wäscbt, blolcbt. reinigt und

stssintlriort von selbst, — Vto
nlobt srbältliob, verlangen Lls

Ersiispsksts cti^skt von ejss

sticke,
"angsscbtvol-

lsne ltsiss vsr-
dunsten mit

àtsmdescdwerà
etc, teilt stsr »ouitv u

- ^ bsàte - ^
Xi°ozHEsi5t
von Äpollielcer »Stchso s kr,7-

stureb

ll. IVIsag ck Lo., 8tein a. kik.



95ZÜRICH«
Mlaeieine Unfall- nni HaftiiMclit-yersicliernngs-AlrtienpsBllscIaft

in Zürich.

Einzelversicherungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (=nt

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach and Dieb-
t&hl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautlons-Veruieherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1812

über 233 Millionen Franken,
In die Versicherten bis Ende 1912 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 7,444.400.

MaHslialtungschule
in St. Stephan, Obersimmantal 1050 m ü. Meer. Der Herbstkurs beginnt am 8. Sept.
und dauert bis Weihnachten (15 Wochen). Nervöse, Blutarme, Bleichsüchtige werden
auf diese einzige Gelegenheit sich zu erholen und dort die Zeit nützlich anzuwenden
speziell aufmerksam gemacht. Näh. d. Prospekt. Ia. Referenzen v. ehem. Schüler-
innen und deren Eltern.

Fon Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonder» für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Aussehiä-
fi», auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueberall erhältlich. F. Behtger-Brideri Basel.

Musik erfreut das Herz!
Ehe Sie einen

Konzert-Apparat
oder Sprechmaschine

kaufén, so verlangen Sie in Ihrem In-
teresse illustrierten Katalog, sowie die
lobenden Anerkennungen über die ge-
lieferten modernen Sprechmaschinen
und Schallplatten. Eigene Fabrikation.

Preiswerte Apparate mit lauter, reiner Wiedergabe, Preis 35 !*Y. und 50 Fr.
mit 10 Konzertetücken. Teilzahlung von 6 Fr. an mit Garantieschein,

»alon-Apparate in grösster Auswahl mit Nadelwechsel oder mit unverwüst-
barem Saphirstifte spielbar eingerichtet.

Max Schubert, Musikwerke, Basel, Hegenheimerstr. 20.

A?2v»ics"
MkWiHk UN- Nli MUM-VMàMU'MkWûàW

iv 2i!riok.

LiQZlolvvrsivdkrunxv»
?oar1stew-Versiekernnsseu
liSdsllsIîìnxlîeke ksise-VereiokernllAei» >»«

Lserviss-Versiederauxen
Arksitsr-Versicdernv^sa
llsktpllivkt-VvrsIodsriutxkil naok ?sdrikxe-

sà, so«ûo Orittpsisousu ASAeuitker naeii
Odlixatiousurselit.

Vers!àrni»x Avxvii Ltvdraod »»â vt»ì»-
»ts>dl

VersioiierunA xsxs» Voraà«a»nx
Liaritloi»«-Vvr»tvk«riu»^,

ömdits LàedââjZMZM dis à lis M
ûdvr 233 NillioiiSR krauksn. 'MU

in àis ssisieksitsv bis à lis M àvisMs KsvillliMsil« :

?r. 7.444.400.

NMàâSF»gî8Ql»Klìe
in 8t. 8tepiisn, lllîersimmsntal loso m Ü. Neer. ver tierdstkur» bszillllt am 8. 3ex>t.
uuà àlisit Kis >VeiìiQg.eàQ (15 ^Voâsn). ^srvöss, Llutarms, KZsielisüokiige werrien
»uf äis8ö eîniigs Lsiegenkeit 8>Lk ?u erkolen unâ ôorì äis Isit nûtilivê, An^uwenäsn
8pkîieII aufmerksam gemaeilt. Xäi». à. Prospekt. la. Reksrsu^su v. sirsui. Ldritlsr-
luusu uuà àsrsu Lilsru.

Vor» tkeriitsu vislkaeìi eiupfoklsue »»gemein millls îoilsttsssit's, bseouài Kr »arts
«upLuclsam« Haut, nur raàikalso Lessiti^aug aller Hautuursiutlsitsii uuâ A.u»sàià-
k«> suà plsektsu isietitsrsr ldlàr. für Xinäerptlezs unonidskrllsiil

preis KT Lits. fisksrsli erkäitlieii, M', Aviil^sr krH4Ä«?. lk««Sì.

MusilL ertrsut àZ îlexs:!
Lks Lis siueu

L^on«srt àpp»r»t
vàsr 8prkoîti»»»ài>»s

kauksu, so vsriauAsu Lis iu lìrreui Iu-
terssss illustrierten Katalog, sovis àis
lobenclsn Anerkennungen über äis A<z-

iisksrtsu uioàsrusu Lprsoìnuasotiiusu
uuci Lâaliplsttsu. kiigsns fsbrikation.

^sisvsrts Apparats luit lautsr, rsiusr ^VisàerAads, ?rsis AI îl'V. km«! !»<> l^'r.
mit III Itonr-rtetiieken. SSsilûàlullA voll 6 Pr. au mit Liarautissâsiu.

ì ppîì» »t? iu grösster A.usr?âlri mit Haàsirrsâssi oàsr mit uuvsrvüst-
darsm LaptiirstlKs spielbar siuxsrioìitst.

N»x 8àâvrt, àsilîtvàs, Ra«i«?I. HsxsiààsrZtr. 20.



Sitfidjecfrftan.
£3 a r a d, Maj, Sßilljelm e 11. SWit 3ugi;unblegurtg bon ©djiHerg ©dfau=

fpiel für Snafiert unb 9Jtäbc£)ett im Silier bon 12 Big 15 Satiren ergäl)lt. Xttt 6 5Éon=

bruclBilbern nadj Originalen bon SBiïït) inland. 158 ©eiten ftar!; ©ïtobformat. 7.
Sluflage: 1913. ©ebunben in moberneg Seinen mit geljnfarBiger Sßrägung nad) einem
Slquareil bon SBillti ipiancf. SW'f. 3. SIfjienemanng SSetlag, ©tuitgari. — 3n biefeg
23udf ift bie Seïïgefdjitfite in bie gorm einer (Srgäfilung eingefleibet. S8on ©dfilletg
„SBilljelm SEell" finb bie fiau}5ifäcfiliä)ften ©genen, ^äufig fogar ber SBortlaut Benujjt,
fo bafj bag SBud) gleidjgeittg alg ©infüljrung in bag IjerrlicEie ©djaufpiel itnb alg ©r»
gängung begfelben bienen iann. Sind) burd) bie fünftlerifdj mertbollen Silber ift eg
ein prääjiigeg, für ÄnaBen unb tKäbdjen Baffenbeg S3u(f|.

© dj ä r, Sr. 0., leitenber Strgt ber ßuranfialten iKonte Sre=Sugano. © d) I a f»
ft Brun g en. 76 ©eiten Ottabformat. Sßteig gel). S9Ï!. 1.25, geB. 3KL 1.75. Sreg»
ben, §oIge u. £ßal)l. — SeicE)t tbirb man Bei ber Seïtiire beg bortiegenben îleinen
Sucfieg eineg SIrgteg mit feBr langer unb bielfettiger ©rfaljrung erfepen, toie etnfadj
fefjr oft bie SeBeButtg foldjer Störungen ift unb bafj eg babei nidjt einmal beg ©elbeg,
fonbetn nur guten SBiHeng unb einigen SSiffeng Bebarf.

Meinen weissen Teint verdanke ich /

\ allein dem täglichen Gebrauch von/

\ZEPHYRSEIFE./
\Preis 75 cts. per Stück./

"\Ueberall zu haben.,./"

praktischen und hausbälteriechen
Sinn bedachte Hausfrau wird
fernerhin ihre Weihnachtsgutzi
nicht, mehr selbst herstellen, in-
dem Singer's Linste Weihnachts-
konfekte einen mindest eben-
bürtigen Ersatz dafür sind. Kein
Missraten und verbrennen mehr
zu befürchten, dagegen eine
Auswahl, wie sie sich bis anhin
nicht jede Hausmutter erstellen
konnte.

4 Pfd. netto, gemischt in 10
Sorten Fr. 6.50 franko alles ge-
gen Nachnahme. Hunderte frei-
willige Anerkennungsschreiben
sind der beste Beweis für die
Art unserer Lieferungen.

Versand der

Selfeiz. Bretzel-1. Zwielaclfalrft
Cl. Sieger, Basel. Z.

Th. Meyer-Buck & Co.
2;uLr Sdiiffleuitsxi. — Z^ü.riclx

Porzellan, Kristall,Fayence
Haushaltungs- und Luxusartikel
Tafel-, Café-, Welnservices
WaschGarnituren

^Reichhaltige Auswahl in Geschenken.

Zîâcherschau.
B a r a ck, Max, Wilhelm Tell, Mit Zugrundlegung von Schillers Schau-

spiel für Knaben und Mädchen im Alter von 12 bis 16 Jahren erzählt. Mit 6 Ton-
druckbildern nach Originalen von Willy Planck, 163 Seiten stark; Oktovformat. 7.
Auflage: 1S13. Gebunden in modernes Leinen mit zehnfarbiger Prägung nach einem
Aquarell von Willy Planck. Mk. 3. K. Thienemanns Verlag, Stuttgart. — In dieses
Buch ist die Tellgeschichte in die Form einer Erzählung eingekleidet. Von Schillers
„Wilhelm Tell" sind die hauptsächlichsten Szenen, häufig sogar der Wortlaut benutzt,
so daß das Buch gleichzeitig als Einführung in das herrliche Schauspiel und als Er-
ganzung desselben dienen kann. Auch durch die künstlerisch wertvollen Bilder ist es
ein prächtiges, für Knaben und Mädchen passendes Buch.

Schär, Dr. O., leitender Arzt der Kuranstalten Monte Bre-Lugano. Schlaf-
st ö r u n g e n. 76 Seiten Oktavformat. Preis geh. Mk. 1.26, geb. Mk. 1.76. Dres-
den, Holze u. Pahl. — Leicht wird man bei der Lektüre des vorliegenden kleinen
Buches eines Arztes mit sehr langer und vielseitiger Erfahrung ersehen, wie einfach
sehr oft die Behebung solcher Störungen ist und daß es dabei nicht einmal des Geldes,
sondern nur guten Willens und einigen Wissens bedarf.

seinen weinen ^eml verdanke icli /

ì allein clem tâZIiclien Oekraucli von/

ll L ll V k s ll I ll /
'X l^reis 75 cts. per Ltücli./

'--^elneralllialzen....^

praklisobsn und bansbältsrikcbsn
Zinn bedasbte Hauskrau v?!rd
ksrnerbin ibre WsibnaobtsAnt-ü
lliebr msbr selbst berstsllsn, in-
dem ZinAsr's k-insis IVsibnaobts-
Konfekte einen mindest rben-
bürtiAsn flrsatx dafür sind. üein
Nissraten und verbrennen inebr

bstürebtsn, daASKSN eins
^usv-abl, vis sis sieb bis anbin
nisbt fsds Uansinutter erstellen
konnte.

4 ?fd. netto, Asinisebt in 16
Zarten ?r. 6.66 franko alles As-
Asn dlaebnabins. Runderts frei-
vidiAs tlnorksnnunAssobreibsn
sind der beste Lsveis für die
àt unserer OisksrnvAsn.

Versand dsr

Lcwà Lfel?el- v. ^iellzettzlii'k
l?k. MM, MI.

Iti. îtûk>ek-kuc>i k ko.

porzrellsl», lirlstsll,
IlauààiNLs«- nM Luxusartikel
kàl-, t'afe-, VVeindlerviees«

Lsarnitureu
Zîvit ^vls^ài in <AS««I»vnItvn.



VorwärlssIrcHe!

Rasche u gründliche Vorbereitung auf
Maturität (Techn.Hochschule u-Universität)

Institut Minerva. Zürich
/5 % Schweizer 31 Fachlehrer

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

Gewerbehalle
der

Zürcher Kantonalbank
92 Bahnhofstraße Zürich

Komplette
Wohisräume
Einzelmöbel.

Chaiselongue-Bett

Segen stiftet die Frau
wenn sie die Ihren nie ohne Kaisers Brost-
Caramellen „Mit den 3 Tann n" auf die
Straße läßt! Dann bleiben Katarrhe selbst
beim häßlichsten Wetter aus. Von Millionen
im Gebrauch bei Husten, Heiserkeit, Brust-
Katarrh, Verschleierung Krampf - Keuch-

— Hus en, rauhem, schmerzendem Hals. 6100
Zeugnisse von Aerzten und Privaten. Paket 30 und 50 Cts. Dosen 60 Cts. Acht,
auf die Schutzmarke „3 Tannen«. Zu haben in Apotheken, Droge ien und bessere]
Colonial Warengeschäften.

offen als Bett

A. Berberich

geschlossen als Chaiselongue

Zürich I
Waisenhausquai 7

b. Hauptbahnhof.
Telephon 879

wàlààl
u Vllsbsrsiwng suf

slsckn.i1ocnscbuls u-iàver'silsll

Inztilul ^inekVS. Mirk

Unter âsm ^âtronà clsr
Lokv/öi^srisviiör. Kemkinnüt^igön

Kssellsviià

^sàg.lâsx0t. xutsr billiger Lilâsr^
Illustrierter Xaialog auf Vfuusok

kostenfrei!

Lewàksllk
(ter

^üreliep ^sMonaibanli
32 katuàfstralZe ^ilriok

Itoi»plvttv
Molmrâume
kiktxelmvbel.

lûkÂî8iStviî^î!S»Vett

8egsn sìittsl à frau
Venn sie 6ig Ibron vis obns X»isgi-s nst-
vgi-gmelisn ,,^lii osa 3 Dgnn n" guk äis
^trsüe I-iLt! Dann blsiksn Xatgrriis eslbsr
beim bgMiebsr.sn IVsllsr aus. Von Miliansn
im (Zsbrgueb bei Luslsn, Heiss-beit. ki-u^t-
Xgtàrrb, VsrseblsicnunA Trgmpk-Liseeb-

— Uns en, rgnksin, sskmer^enäem Dels. 6100
Ternisss von ^sr^ten nnà ?rivgtsn. ?àst 30 uoà SO Lts^ Dosen 60 dts. ^ckt>
-ìuk äis Sebàmgi-be „3 I'annsll°^ ^n bgbsn in ^potbsbsn^ vrigs !en nnà bssssi-si
dolonigi ivgnenASsebgften.

oiksn gis Lett

Lerkeriâ

Assoblosssn gis ObgiseloNANS

iîûrieli I
IVsissnbsns^nsi 7

b. Dguptbgbnbos.
^elsp^on 879
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